
Schiesserei in Metz: Drei Personen verletzt und eine Person
festgenommen
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Die drei Verletzten seien zum Glück nicht lebensbedrohlich verletzt, meldet die
Staatsanwaltschaft von Metz.

Drei Personen wurden am Samstag, dem 23. September, nach Schüssen in einer Straße im
Norden von Metz verletzt, wie die zuständige Staatsanwaltschaft am Sonntag mitteilte. Der
Vorfall ereignete sich gegen 18 Uhr in der Avenue de Thionville im Norden der Stadt.
Anschließend wurde ein großes Sicherheitsaufgebot vor Ort eingesetzt, berichtete die
Zeitung Le Républicain Lorrain.

Die verletzten Personen, die sich derzeit noch im Krankenhaus befinden, sind laut
Staatsanwalt Yves Badorc in den Jahren 1989, 1992 und 2002 geboren. Ihre Verletzungen
seien „nicht lebensbedrohlich“, versicherte die Staatsanwaltschaft der Regionalzeitung.

Eine 39-jährige Person wurde verhaftet und in Polizeigewahrsam genommen, so die Zeitung
Le Républicain Lorrain. Eine Untersuchung wegen versuchten Mordes wurde von der
Staatsanwaltschaft eingeleitet.


